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Liebe Gegner und Gegnerinnen von Stuttgart 21! 
 
Herzlich willkommen zum 1. Schwabenstreich! 
 
Wir befinden uns jetzt in einer entscheidenden Phase. 
Vorgestern wurde der Nordflügel des Hauptbahnhofes erstmalig 
friedlich besetzt und anschließend von der Polizei friedlich geräumt. 
Gleichzeitig sind die Befürworter von Stuttgart 21 zunehmend irritiert 
über die Kraft und die Dauer des Widerstands. 
Neue Kostensteigerungen und zunehmende Kritik aus dem eigenen 
Lager bringen sie in Bedrängnis. 
 
Deshalb wollen sie die Ferien nutzen um mit dem Abriss des 
Nordflügels zu beginnen, weil sie hoffen, dass der Widerstand dann 
erlahmt. Dass die dann geschaffenen Fakten uns zur Aufgabe 
zwingen. Sie irren sich! 
Gerade jetzt müssen wir täglich präsent bleiben, täglich klar 
machen, dass wir dieses Wahnsinnsprojekt nicht wollen, 
so lange weitermachen, bis S21 in der jetzigen Form gescheitert ist. 
 
Mit dem Schwabenstreich werden wir das können! 
Ohne komplizierte Verabredungen, ohne Anmeldung von 
Veranstaltungen und ohne aufwendige Vorbereitungen. 
 
Wir werden uns ab heute - einmal täglich! 
überall in der Stadt hörbar machen - 
und damit unseren Protest dauerhaft etablieren! 
 
Und wie tun wir das? 
Wir machen gemeinsam Lärm! 
Wir werden ab heute täglich um 19 Uhr - 
pünktlich mit dem Beginn der 19 Uhr Nachrichten - 
60 Sekunden laut sein, 
Krach machen - Lärm produzieren - 
infernalisch laut sein! 
 
Das Schöne daran ist: 
Jeder und jede kann mitmachen, 
egal wo er oder sie gerade sitzt, steht, fährt oder geht, 
egal ob jung oder alt. 
Und täglich können Neue Protestierer dazukommen. 
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Betätigt eure Autohupen, 
benutzt Trillerpfeifen, 
schlagt gegen Kochtöpfe, gegen Metall, 
stellt Verstärker raus und dreht die Musik auf, 
spielt auf allen möglichen Musikinstrumenten, 
lasst Kirchenglocken läuten, 
gründet Sprechchöre, 
schreit, singt, ruft durch Megaphone, 
bildet Flashmobs, 
lasst es krachen, fetzen, knallen! 
 
Zu Zweit, in kleinen oder großen Gruppen. 
Vor dem Rathaus, vor dem Staatsministerium, dem Landtag, 
geht in den Bahnhof, in die Fußgängerzone, geht in Kaufhäuser! 
Steht auf Balkonen und offenen Fenstern.  
Die in den Entscheidungsetagen, die sollen und werden uns hören! 
 
Und das jeden Tag um 19 Uhr ! 
Alle können wir etwas tun: die Verzagten und die Mutigen, 
die Lauten und die Leisen! 
Lasst uns täglich mehr zu werden.  
Sagt es weiter, mailt es weiter, sprecht mit allen die sagen: 
Es hat ja doch keinen Zweck.  
Wir werden es schaffen, mit der Kraft und Wucht unseres 
friedlichen, lauten Protests! 
 
Wir werden jetzt heute und hier - 
den ERSTEN SCHWABENSTREICH gemeinsam durchführen. 
Ab morgen lärmt jeder und jede eigenständig. 
Punkt 19 Uhr - 60 Sekunden lang ! 
 
 
 
 


